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Liebe	Leserinnen	und	Leser,

das	Jahresende	ist	nicht	nur	eine	Zeit	für	
Geschichten,	es	wird	auch	gerne	für	eine	
Bilanz	genutzt,	einen	Blick	auf	das,	was	
war,	 und	 das,	 was	 kommt.	 Nach	 neun	
Jahren	als	BDP-Vizepräsidentin	werde	ich	
nicht	mehr	für	das	Vorstandsamt	kandi-
dieren,	 und	 ich	möchte	mich	 an	dieser	
Stelle	bei	Ihnen	verabschieden	und	mich	
für	 Ihr	 langjähriges	 Vertrauen	 in	 meine	
Arbeit	bedanken.

Das	Bauhaus-Motto	»Die	Form	folgt	der	Funktion«	sollte	auch	für	die	
Arbeit	und	die	Struktur	eines	Verbands	gelten,	damit	die	Bedarfe	der	
Mitglieder,	der	Funktionärinnen	und	Funktionäre	sowie	der	Partne-
rinnen	und	Partner	im	Vordergrund	stehen	–	auch	wenn	sie	manch-
mal	gegeneinander	abgewogen	werden	müssen.	Ein	Blick	zurück	auf	
die	vergangenen	Jahre	zeigt,	wie	gut	sich	der	BDP	in	diesem	Sinne	
weiterentwickelt	hat.

Vor	 dem	 Hintergrund	 der	 Pandemie	 wurden	 innerhalb	 kürzester	
Zeit	digitale	Angebote	entwickelt	–	und	angenommen.	Im	Rahmen	
der	 »BDP	 Expert	 Talks«	 wurden	 aktuelle	 Fragestellungen	 vertieft,	
Delegiertenkonferenzen	fanden	virtuell	statt,	und	es	ist	inzwischen	
selbstverständlich,	sich	in	überregionalen	Arbeitsgruppen	in	Video-
konferenzen	auszutauschen	oder	Wahlen	mit	elektronischer	Unter-
stützung	durchzuführen.	Mein	Eindruck:	Die	Arbeit	 ist	dichter	ge-
worden,	aber	der	Austausch	auch	stetiger.

Inhaltlicher	Schwerpunkt	der	Verbandsarbeit	ist	und	bleibt	die	Siche-
rung	der	Standards,	was	Psychologinnen	und	Psychologen	ausmacht.	
Hier	 hat	 der	 BDP	 die	 Grundlagen	 für	 ein	 Psycholog*innengesetz	
geschaffen	 und	 so	 dazu	 beizutragen,	 qualifizierte	 psychologische	
Arbeit	zu	schützen.	Im	Vorstand,	in	den	Untergliederungen	und	in	
diversen	 Arbeitsgruppen	 wurden	 –	 insbesondere	 im	 »Super-Wahl-
jahr«	 –	 berufspolitische	 Themen	diskutiert,	 und	unsere	Positionen	
und	Forderungen	werden	kontinuierlich	in	die	Politik	getragen.	Auch	
dies	dient	der	Sicherung	unseres	Berufsstands.

Durch	die	Überarbeitung	der	BDP-Website	und	die	Marketingaktivi-
täten	zur	Mitgliedergewinnung	wurde	u.	a.	das	inhaltliche	Profil	des	
Verbands	geschärft.	Die	gerade	abgeschlossene	Mitgliederbefragung	
wird	hier	weitere	Erkenntnisse	 liefern.	 In	den	kommenden	 Jahren	
wird	uns	neben	unserer	internen	Verbandsstruktur	der	demografische	
Wandel	beschäftigen:	Die	geburtenstarken	 Jahrgänge	kommen	 ins	
Rentenalter,	und	die	gesellschaftlichen	Bedingungen	für	ehrenamt-
liches	Engagement	haben	sich	verändert.

Im	Namen	des	BDP-Vorstands	wünsche	ich	Ihnen	eine	besinnliche	
Weihnachtszeit	und	ein	erfolgreiches	und	gesundes	Jahr	2023!	Und	
nun	wünsche	ich	eine	interessante	Lektüre	dieses	Hefts,	das	sich	ganz	
um	Geschichten	und	ihre	besondere	Kraft	dreht!	

Ihre
Annette Schlipphak
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Hinweis: Das	Haus	der	Psychologie	und	damit	die	
BDP-Bundesgeschäftsstelle	(BGST)	sind	auch	dieses	
Jahr	zwischen	Weihnachten	und	Neujahr	geschlos-
sen.	Ab	dem	2.	Januar	2023	ist	die	BGST	in	Abhän-
gigkeit	von	individuellen	Urlauben	der	Mitarbeiten-
den	wieder	erreichbar.	Wir	bedanken	uns	herzlich	
für	Ihr	Verständnis	und	wünschen	schon	jetzt	ein	
frohes	Fest	und	einen	guten	Rutsch	ins	neue	Jahr!
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